
RATHAUSKOR RESPONDENZ
Herausgeber und verantw .Redakteur :109

Karl Honay

Wien,amSamstag,den22. März1930ZweiteAusgabe

BürgermeisterSeitz eröffnetdie AbteilungNoorden.
Wien ,als Heimstätte medizinischer Wissenschaft in derWeltbekannt ,ist umein einzigartiges Institut bereichert worden ,das nichtnur

unmittelbar der Heilungder Menschen ,sondernvor allem auchärztlicher For¬schungundAusbildungdienenwird .BürgermeisterSeitz hat dieses neueIn¬
stitut ,die Abteilung für Stoffwechselkrankheiten ,Ernährungsstörungenunddiätetische Heimlethoden im Krankenhausder Stadt Wienin Lainz ,heutemit¬
tags eröffnetundes seinemberühmtenLeiter ,GeheimratProfessorDr .Noordenübergeben .Zuder feierlichen Eröffnungwarenauchder deutscheGesandteGrafLerchenfeld ,die VizebürgermeisterEmmerlingundHoss ,dieStadträteBreitner Kokrda ,Speiser undTandler ,viele bedeutendeAerzteundLehrerder
medizinischenWissenschaft,sodieProfessorenDurig ,Porges ,Barrenschen,Rei¬ter ,Kren ,Keitler ,Reichel ,Knöpfelmacher,Mever ,Schönbauer ,Oberstadtphysikus
Dr .Böhm ,DirektorHofratBaumgarten ,undviele Gemeindefunktionäreerschienen .ImTagraumder neuenAbteilungbegrüsste StadtratProfes¬
sor Dr . Tandlerden Bürgermeister ,Professor Noordenund die Gäste .ErgabseinerFreudedarüberAusdruck ,dasses der GemeindeWiengelungensei ,einInstitut einzurichten ,dasfür die AllgemeinheitvongrössterBedeutungistGeheimrat Noorden wird in diesem neuen Institut nicht nur Menschenkurie - ¬
ren ,sonderner wirdvorallemauchAerzteundPflegerinnenindiätetischerKochkunst unterrichten .

Geheimrat Noorden dankte demBürgermeister für die Auszeich¬nung ,die in der Berufungan das neue Institut gelegen ist .Er hobbesonders
dasgrosszügigeEntgegenkommender GemeindeWien ,desBürgermeisters ,derStadt-¬räte TandlerundBreitnerhervor .Ihr weitgehendesVerständnisundihrebe¬reitwilligeMitarbeithat denAufbauunddie Einrichtungdesneuen ,bei¬spielgebenden Instituts überhaupt erst ermöglicht .

Danneröffnete Bürgermeister Seitz das neue Institut . Esseiein Werk des Friedens ,der Aufbauarbeit der Gemeinde Wien nach dem Kriege ,
ein Werk im Dienst der Volksgesundheit ,das der Wiener medizinischen Wissen¬

schaft zumRuhmgereicht ,damitaber auchein Werkim Interesse derVolks¬
wirtschaft . DerStandder medizinischenWissenschaftin Wien ,die KunstderWiener Aerzte ist für die gesamte Wirtschaft der Stadt Wien und ganz Oes - ¬

terreichs vongrösster Bedeutung .Wiralle wünschen ,dass die Wienermedi¬
zinische Wissenschaft Klang geniesse in der ganzen Welt ,wie das schonvor50JahrenderFall war . WirhabeneinendererstenGelchrtennachWienberu¬fen und danken ihm ,dass er diesem Ruf gefolgt ist .Aufgabe aller zur öffent¬
lichen Verwaltung Berufenen wärc es ,für unsere wissenschaftlichen Institu¬te ohne Rücksicht auf Weltanschauung und politische Partei ,auf Konfession
oder wissenschaftliche Sekte immer die Besten ,die Berufendsten zu gewinnen .

ImDiensteder unbefangenenWissenschaft ,imDienstederVolksgesundheit,der ErhaltungmenschlicherArbeitskraftundimGeistewahrerHumanitätseidiesesInstitut eröffnet ,gewidmetdemgelehrtenForscher ,dennachFort¬bildung strebenden Aerzten und Pflegerinnen und den leidenden Menschen .
Nachder Eröffnungbesichtigten die Gäste der FeierunterFührungProfessorNoordensdieAbteilungundbesondersdieinteressante,mit allen modernenHilfsmittelnausgestattete Diätküche ,in derProfessorNoordenin einemkurzenVortragedasWesenderneuartigendiätetischenHeil¬methodenerklärtoundanverschiedenenDiätspeisendemonstrierte.

- . -——— .———- —- —
WohnungundStädtebau.InderAusstellung„WohnungundStädtebau"spricht
morgenSonntagum11UhrvormittagsDr. RudolfModleyüber„ DieFinanzierungder Wiener kommunalen Wohnbautätigkeit ." Eintritt frei .
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